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Kinder, Lehrer, Schulen & Haydn Festspiele Eisenstadt 
im Haydn-Jahr 2009 

 
 

Seit 1990 beschäftigen sich die Haydn Festspiele Ei senstadt 
intensiv mit dem Themenkreis „Schüler: Kunst und Ku ltur“.  
 
Viele Möglichkeiten der 
Herangehensweise wurden von den 
Haydn Festspielen dabei in der Praxis 
erprobt. Schlussendlich haben sich 
dann folgende Prinzipien für eine 
erfolgreiche Arbeit zum Thema 
„Schüler: Kunst und Kultur“ für uns herauskristalli siert: 

 
�  Die Kinder müssen in ihrer Schulzeit POSITIV mit Kunst und Kultur in 

Berührung gebracht werden.  
�  Die Kinder müssen mit dem Original-Kunstwerk  in Berührung gebracht 

werden 
 
Für uns im Sektor klassische Musik heißt das:  
 
Prinzipien für Kinder/Schüler-Veranstaltungen  
 

�  Keine Veranstaltungen  (z.B. öffentliche Generalproben) in die die 
Kinder unvorbereitet hineingelotst werden.  

 
Es ist zwar das Original das dort gespielt wird, je doch ohne Vorbereitung 
und ohne dass die Protagonisten (Künstler, Musiker,  Dirigenten etc.) 
darauf eingehen bzw. Rücksicht nehmen, erschließt s ich das Werk nicht. 
Ganz im Gegenteil: die Veranstaltung wird als langw eilig empfunden, 
und somit auch das Kunstwerk. Auch die „Freistunde“  wird nicht als 
positiv gesehen, da es sowieso zu viele davon gibt.  
 

�  Wenn Kinder unvorbereitet in eine Veranstaltung ges chickt werden , 
dann muss die Veranstaltung von vorneherein dafür k onzipiert sein .  

 
Es ist dann z.B. nicht mehr eine Generalprobe für d as Orchester bei der 
Kinder zuhören dürfen (!), sondern es ist eine Vera nstaltung FÜR die 
Kinder, die hochprofessionell von den Künstlern/Mus ikern erarbeitet  
und vorbereitet werden muss. Schlagwort: Die Künstler müssen sich 
vorbereiten, nicht die Kinder. 
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�  Eigens entwickelte „Shows“ stehen immer in Konkurre nz bzw. im 
Vergleich zu anderen Bereichen im Entertainment Sek tor.   
 
Sie müssen daher auf die Erfahrungen der Kinder in diesen Bereichen 
Rücksicht nehmen: „Tom Turbo“ ist spannend, ist Act ion, ist multimedial. 
„Shows“ die Kindern ein Kunstwerk näher bringen wol len, müssen somit 
von denen gemacht werden, die sich auf diese Zielgr uppe und das 
Format verstehen. Jedoch: 

 
�  Kein Veranstaltung, die nicht das Original im Mitte lpunkt hat.  

 
Das Kinder nur eine angenehme (positive) Zeit bei e iner „Show“, aber 
ohne Inhalte verbringen, ist nicht unsere Aufgabe. Es geht um das 
Kunstwerk selbst und was das Kunstwerk uns/den Kind ern 
sagen/zeigen/vermitteln kann. Daher ist die höchstm ögliche Qualität 
bei der Auswahl der Werke, der Künstler, der Vermit tler und der 
Produktionsmittel erste Voraussetzung. 
 

 
Rolle von LehrerInnen bei der Kunstvermittlung 
 

�  Da der VORBEREITUNG auf ein Kunstwerk bei der Arbeit mit Kindern eine 
entscheidende Bedeutung zukommt, sind die Haydn Fes tspiele eine 
Partnerschaft mit LehrerInnen als Multiplikatoren  eingegangen.  

 
�  Dafür bieten die Haydn Festspiele Hilfestellungen a n 

 
o Didaktisch aufbereitete Materialien (für den 

fächerübergreifenden Unterricht) 
�  Arbeits- und Handbücher 
�  Stundenbilder 
�  Hörbeispiele 
�  Notenmaterial 
 

o Vorbereitungen 
�  Seminare,  Workshops,  Tagungen 
�  Fort- und Weiterbildungskurse 
 

o Interaktive Websites für LehrerInnen und SchülerInn en 
 

o Ausgewählte Veranstaltungen  
 

o Patronanzen 
 

o Vermittlung von Experten (Musiker, Künstler, Wissen schafter etc.) 
für den Unterricht in der Schule 
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 „Eine Schöpfung für Kinder“ 
 

Das Oratorium „Die Schöpfung” von Joseph Haydn ist ein 
herausragendes und bedeutendes Werk der 
abendländischen Musik. Das Werk ist zwar von erhebl icher 
Länge und daher für die Vermittlung im Musikunterri cht 
zunächst nicht nahe liegend. Allerdings ist die Mus ik durch 
die spannende, anschauliche Schöpfungsgeschichte, 
durch die Gliederung in kleinere musikalische Einhe iten 
(Arien, Rezitative, Chöre), vor allem aber durch di e sehr 
eingängige Musik für Kinder auch schon im Grundschu lalter 
gut verständlich.  

 
Darüber hinaus lässt sich die darin erzählte Geschi chte der Erschaffung der 
Welt in ihren  Facetten in kreativer Weise beleucht en: Sie beinhalte 
musikalische, religiöse, ökologische, wissenschaftl iche, poetische, 
meteorologische und viele andere Aspekte. Sie ist s omit für einen 
fächerübergreifenden, ganzheitlichen Unterricht bes tens geeignet. 
 
Arbeitsmaterialien  (siehe dazu die Muster im Anhang): 
 

�  Eine Schöpfung für Kinder - Arbeitsbuch für Schüler von Margit Lentsch 
            (in der Schulbuchliste Nummer: 100278) 
 
�  Eine Schöpfung für Kinder – Lehrerhandbuch von Margit Lentsch 
 
�  Eine Schöpfung für Kinder – CD mit Hörbeispielen (H.v. Karajan)  

 
�  Joseph Haydn, Die Schöpfung  -  ein Notenpaket  - nach der Originalpartitur 

bearbeitet von Margit Lentsch - Klavierauszug mit S ingstimme (gekürzt) mit drei 
Beilagen: Singstimme für ein  Melodieinstrument; Re zitative für ein Melodie-Instrument 
und Stabspiele; Chöre, Terzett, Duett mit Chor für Blockflöten-Ensemble  
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„Hallo Haydn“ 
 
Ausgehend von der Überlegung, dass  
 
�  Musik nicht ausschließlich eine Angelegenheit des 

Musikunterrichts zu sein braucht, und dass  
 
�  auch LehrerInnen Hilfsmittel an die Hand gegeben 

werden sollen, die keine Musiklehrer sind, sodass 
 
�  auch andere Unterrichtsgegenstände mit musikalische n Begriffen erweitert 

werden können (addieren muss nicht immer mit Äpfel und Birnen 
geschehen, es können auch „3 Geigen + 2 Flöten = 5 Instrumente“ 
ergeben) 

 
�  entwickelten die Haydn Festspiele die „Hallo Haydn – Mappe“   
 
Diese Arbeitsmappe enthält Module für Mathematik un d Deutsch, Spiele, 
Bastelanleitungen, Haydn Rallyes u.a. 
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Die Materialien aus der „Hallo Haydn“ Mappe, gemein sam mit Elementen aus 
der „Schöpfung für Kinder“ sowie neu entwickelte, w aren dann die Basis für 
eine  

·  Interaktive Homepage www.kids.haydnfestival.at    
 
„Jede Menge Interaktives zu Joseph Haydn und die We lt der 
Musik:  Spiele, Puzzles, Kreuzworträtsel, Memories,  Quizfragen, 
Lückentexte, viele Bastelanleitungen, Ideen für 
Bewegungsspiele, Rallyes, Entdeckungsreisen. Lustig es, wie 
spannendes, in vielen Sprachen: alles ganz einfach zum 
Ausprobieren und Entdecken.  

 
Und für unsere Lehrer haben wir darüber hinaus auch  viele Arbeitsblätter zum 
Ausdrucken bereitgestellt. Kopieren ist daher ausdr ücklich erlaubt & 
erwünscht.“ 
 
Diese Homepage wurde bereits mehrfach ausgezeichnet  und wird nach wie 
vor intensiv genutzt. 
 

 
 

·  Neue Homepage „Schöpfung für Kinder“ unter:   
 
www.worldcreation.info  
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„Klassen-Patronanzen“ 
 
 Die Haydn Festspiele übernehmen eine Patronanz  
 

�  über eine Schulklasse 
 
�  die Patronanz währt ein Schuljahr 

 
�  ein Ziel ist ein reguläres Konzert am Ende des 

Schuljahres im Rahmen der Konzertsaison der Haydn F estspiele, zu dem 
die Klasse eingeladen wird 

 
�  die Schüler werden auf diese Werke ein Schuljahr la ng vorbereitet 

 
�  die LehrerInnen bauen in ihren Unterricht verschied ene Elemente rund 

um den Betrieb der Haydn Festspiele und dem musikal ischen 
Geschehen ein 

 
�  Schüler bekommen Einblick in die Tätigkeit der Orga nisation der Haydn 

Festspiele bei Bürobesuchen (was ist/macht ein Konz ertveranstalter?) 
 

�  Mitarbeiter und Künstler der Haydn Festspiele komme n in die Klasse und 
arbeiten an eigenen Fragestellungen mit den Schüler Innen 

 
�  Die SchülerInnen erabeiten ein kleines Projekt und benützen dazu die 

Infrastruktur der Haydn Festspiele – für Planung, D urchführung und 
Präsentation  
 

Folgende Schulen beteiligen sich im Haydn-Jahr 2009  an Projekten der Haydn 
Festspiele: 
 
Volksschule Großwarasdorf  
Sonderpädagogisches Zentrum Stegersbach  
Volksschule Stotzing  
Volksschule Zurndorf  
Volksschule Litzelsdorf  
Volksschule Schützen am Gebirge 
Volksschule Kaisersdorf  
Theresianum Eisenstadt 
ÜbungsVolksschule Eisenstadt 
Volksschule Steinbrunn 
HS Illmitz 
VS Jennersdorf 
SBZ Jennersdorf  
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Projekt "Ein Dirigent kommt in die Schule"  
 
"Ein Dirigent kommt in die Schule" ist ein Projekt,  das die Haydn Festspiele 
Eisenstadt im Haydnjahr 2009 anbieten.  
 
Es ist eine Dialogveranstaltung für interessierte S chulklassen unter aktiver 
Einbindung der SchülerInnen. Leben und Werk von Jos eph Haydn sind die 
Basis für eine Reihe von Programmpunkten. Die Theme n sind flexibel, auf 
Altergruppe, Interessen und 
Wünsche der Teilnehmer kann eingegangen werden. Ebe nso auf den 
zeitlichen Rahmen (eine Stunde oder Doppelstunde). Angeboten werden z.B. 
folgende Punkte: 
 
�  Was macht ein Dirigent und wie geht dirigieren ? 
SchülerInnen dirigieren Mitschüler und / oder Haydn  Symphonie (CD / Klavier) 
�  Wie funktioniert ein Symphonieorchester und was is t eine Partitur ? 
SchülerInnen SINGEN einen Ausschnitt aus Haydn's Sy mphonie Nr. 104 "Surprise"  
�  Wie geht komponieren und wie hat Haydn das gemacht  ? 
Musikbeispiele aus Haydns Werken (CD) 
�  Wozu Interpretation, was darf man und was nicht ? 
Schüler machen Vorschläge die - wenn möglich - ausp robiert werden. 
�  Was ist Musik und was kann sie - heute und zu Hayd ns Zeit ? 
Musikbeispiele Werke von Haydn und ihrem Äquivalent  in der Gegenwart 

 
Das Projekt wird für drei Wochenblöcke (= 15 Schult age) verteilt auf das Jahr 
2009 angeboten. 
 
 
Zur Person: 
 
Anton Gabmayer dirigiert seit dem Jahr 1992 für die  Haydn Festspiele 
Eisenstadt einen jährlichen Orchesterzyklus. Dabei hat er mit seinem Orchester 
"Die Haydn Akademie" u.a. sämtliche "100 & 7 Haydn Symphonien" auf Schloss 
Esterhazy aufgeführt; zum Teil mit historischen Ins trumenten ("Originalklang"). 
Weiters befasst er sich mit der Herausgabe von neue m Notenmaterial anhand 
historischer Quellen - insbesonders von Werken Jose ph Haydns und seinen 
Zeitgenossen. Seit mehreren Jahren befassen sich Di rigent und Orchester 
auch mit musikalischen Projekten, die eigens für Sc hulen entwickelt werden. 
 


